
Bei Dörrys in Hornow ist wieder Preismaskenball 

Hornow. Am kommenden Samstag lädt Familie Dörry aus Hornow zum zweiten 
Preismaskenball in den großen Saal des Dorfes ein.  

 

Familie Dörry bei der Arbeit: Liane (29), Andreas (30) und Tochter Saskia (10) schmücken den Saal. 
Foto: Martina Arlt  

Am kommenden Samstag lädt Familie Dörry aus Hornow zum zweiten Preismaskenball in 
den großen Saal des Dorfes ein. Die Idee war ursprünglich bei Budeks entstanden – eine 
alte Tradition sollte wieder aufleben. So haben Tochter Liane Dörry und Ehemann Andreas 
vor zwei Jahren die Räumlichkeiten im Gasthaus Winzer und Berg wieder hergerichtet, die 
seit den 1960er-Jahren leer gestanden hatte. „Dieses Haus soll wieder für Maskenball, 
Winzerfest, Silvesterfeiern, Adventsmarkt und Fastnachtstanz genutzt werden“, sagt Liane 
Dörry aus dem Hofladen. „Es ist ein rustikaler Saal. Der Tresenbereich stammt aus der 
Forster Pfefferkuchendiele.“  

Am Samstag sollen alle Freunde des Maskenballs auf ihre Kosten kommen. „Es macht 
großen Spaß. Die Besucher spekulieren, wer hinter der Fassade steckt. Auch ich gehörte im 
vergangenen Jahr zu den Masken. Ich ging als Oma und keiner hatte mich darunter 
vermutet. Der Aha-Effekt bei der Demaskierung ist immer toll“, erzählt Liane Dörry. Schon 
als Kind sei sie mit ihrer Oma in Sellessen in der „Linde“ beim Maskenball gucken gewesen. 

Ab 19 Uhr ist Einlass, Masken haben freien Eintritt. Rüdiger Budek werde in Frack und 
Zylinder das Zepter als Maskenführer übernehmen. Die originellsten Masken werden 
prämiert. Zum Auftakt haben sich die Familien Budek und Dörry eine kleine 
Überraschungsaufführung ausgedacht. Gegen 21.30 Uhr ist die Demaskierung vorgesehen. 
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